
Ich möcht, dass einer mit mir geht, der‘s Leben kennt,  
der mich versteht, der mich zu allen Zeiten kann geleiten. 

Ich möcht, dass einer mit mir geht. 
 

EG 209 
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Alles hat seine Zeit 

Mein Mann möchte mit mir gerne durch die Heide 

fahren, weil sie dieses Jahr besonders schön blüht 

– und ich habe keine Zeit, ich muss organisieren, 

Texte schreiben, planen, telefonieren und Kisten 

packen. Seit langem habe ich keine Zeit mehr, die 

Schönheit unserer Natur wirklich wahrzunehmen – 

ich jage der Zeit hinterher – von einem Termin zum nächsten und se-

he die Heide nur von weitem blühen. Das ist keine gute Situation, 

wenn der eigene Beruf zu viel Raum einnimmt und man keine Zeit 

zum Durchatmen hat. Die Stellenteilung mit 75% Kirchengemeinde 

und 25% Telefonseelsorge hat mich an meine eigenen Grenzen ge-

bracht. Im Juni hatte ich den Mut, mir das selber einzugestehen, habe 

mich nach anderen Stellen umgeschaut und habe die Stelle in der Al-

tenseelsorge in Hannover bei Bethel im Norden gefunden. In meinem 

Sommerurlaub habe ich mich spontan beworben und die Stelle ab  

1. September bekommen. Nun kehre ich in meine „alte Heimat“ zu-

rück und meine Familie kommt mit. Seit der Entscheidung sind viele 

Tränen geflossen, aber in meinem Herzen spüre ich, dass dieser Weg 

für mich und für meine Familie der richtige ist. Ich bin dankbar für 15 

wunderbare und sehr intensive Jahre als Pastorin in meiner Gemeinde. 

Ich werde viele Menschen sehr vermissen, und das macht mich auch 

sehr traurig! Aber es wird eine neue Tür geöffnet in eine vertraute 

Welt, die ich tief in meinem Herzen doch vermisst habe. „Wohlan 

denn Herz, nimm Abschied und gesunde“. Auch in unserer Kir-

chengemeinde wird es einen Neuanfang geben mit einer neuen Pasto-

rin oder einem neuen Pastor. Ich wünsche mir sehr, dass Sie die neue 

Person genauso herzlich empfangen, wie ich vor 15 Jahren begrüßt 

worden bin! Wir alle sind unterschiedlich und jede Person bringt ihre 

eigenen Stärken und Begabungen mit. Gemeinsam sind wir unterwegs 

und folgen Jesus nach, in diesem Glauben werden wir immer miteinan-

der verbunden bleiben: „Ich möchte, dass einer mit mir geht, 

der`s Leben kennt, der mich versteht, der mich zu allen Zeiten 

kann geleiten. Ich möchte, dass einer mit mir geht.“  

Ich wünsche Ihnen ganz viel Gesundheit, Gottes Segen auf Ihren We-

gen und immer wieder Zeit, die Schönheit unserer Natur zu genießen. 

Bleiben Sie und Ihre Lieben behütet,  
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RÜCKBLICK  

… auf unser Fest rund um den Kirchturm 
 

Am 2. August 2024 feierten zahlreiche Gäste ein fröhliches, emotio-
nales Fest rund um unseren Kirchturm. Nicht nur der runde Geburts-
tag unserer Pastorin Jennifer Bazo, sondern auch die Nikodemus-
Kirchengemeinde, die in diesem Jahr 65 geworden ist, hatten Grund 
zum Feiern. Dass es nun gleichzeitig ein Abschiedsfest war, ließ viele 
der Gäste immer wieder auch wehmütig sein. Doch auch gerade 
durch die vielschichtigen Gefühle wurde das Fest zu einem großen 
Erfolg! An das gesellige Miteinander werden wir uns noch erinnern, 
wenn es stiller um den Turm herum geworden ist... 

Rebecca  
Stöss  
beglückt 
Groß und 
Klein mit 
ihrem  
unermüd-
lichen Ein-
satz als  
„Zucker- 
watten- 
Prinzessin“ 

v. li.: Olaf Sieb, Uwe Stöss und Mark  
Wellnitz versorgen alle mit kalten  
Getränken 

Auftritt vom Chor feat. Marianne alias Friedo Hansen 
unter Leitung von Imke Wellnitz 

Es wurde getanzt 
und gelacht - und 
manchmal auch  
geweint... 
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VAKANZ 

Tischler Florian Schmidt 
beim Austausch der Kufen 

Das Werk des Holzwurms... 

Vakanz – und nun? 
 

Die Pfarrstelle und das Pfarrhaus sind leer. Unsere 
Pastorin Jennifer Bazo ist nicht mehr da. Die Pfarr-
stelle ist seit 1. September 2024 vakant.   
(Vakanz = mittellateinisch vacantia‚ das Leersein).  
 

Der Weggang unserer Pastorin Jennifer Bazo reißt 
ein tiefes Loch in unsere Kirchengemeinde. Erst 
wenn jemand nicht mehr da ist, bemerkt man, wie-
viel diese Person geleistet und bewegt hat. Diese 
Leere gilt es nun soweit wie möglich bis zu einer 
Neubesetzung zu füllen. Als ehrenamtlich arbeiten-
der Kirchenvorstand übernehmen wir aktuell zahl-
reiche zusätzliche Aufgaben. Dazu gehören z.B. die wöchentlichen 
Dienstbesprechungen mit unserer Küsterin und unserer Sekretärin. Es 
ist gut zu wissen, dass wir als Kirchengemeinde auch dank unserer ei-
genverantwortlich arbeitenden Mitarbeitenden und ehrenamtlich Tätigen 
gut aufgestellt sind. 
Bis zum Redaktionsschluss dieses Gemeindebriefes und  in der Kürze 
der Zeit ist es leider noch nicht gelungen, alle Gottesdienste mit Litur-
gen zu versehen. Wir bitten dafür um Verständnis und bedanken uns 
bereits jetzt bei allen, die uns in dieser Zeit unterstützen. 
 
Imke Wellnitz 
1.Vorsitzende des KV  

Wie geht es weiter im Pfarramt? 
Ein Bericht von Superintendent Dirk Jäger 
 

Pastorin Jennifer Bazo wechselt zum 1. September 
auf eine Stelle in der Altenseelsorge nach Hanno-
ver. Wir sind ihr sehr dankbar für den großartigen 
und erfolgreichen Dienst, den sie in Handeloh mit 
Leidenschaft, Engagement, Zuwendung und Freude 
versehen hat und lassen sie natürlich nur ungerne 
ziehen. 
In der Vakanzzeit wird die pfarramtliche Vertretung 
von den Kolleginnen und Kollegen der Nachbar-
schaft wahrgenommen, bei Bedarf unterstützt von 
unseren Springerkräften im Kirchenkreis. Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass nicht alles in gewohntem Umfang stattfinden und vertreten 
werden kann, aber für alle wesentlichen Dinge finden wir gemeinsam 
Lösungen. Die Vakanzvertretung wird koordiniert von Kathrin und Wil-
ko Burgwal in Tostedt, Tel. 04182-9594716, kathrin.burgwal@evlka.de 
o. wilko.burgwal@evlka.de, aber auch das Kirchenbüro in Handeloh 
und der Kirchenvorstand sind bei Bedarf ansprechbar.  
Wie geht es dann weiter mit der Pfarrstelle in Handeloh, wird sie wie-
der besetzt? Ja, das ist geplant und der Kirchenkreisvorstand hat die 
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Freigabe zur Wiederbesetzung bereits beschlossen. Allerdings wird 
das nicht im bisherigen Umfang möglich sein. Für eine volle Pfarrstel-
le brauchen wir in der Landeskirche 3.000 Gemeindeglieder, in 
Handeloh sind es mittlerweile deutlich unter 1.500. Der von der 
Kreissynode beschlossene Stellenplan sieht vor, dass bei Stellen-
wechsel und Neubesetzung eine Anpassung wirksam wird – damit 
steht rein rechnerisch noch eine halbe Stelle zur Verfügung. Bei der 
derzeitigen Mangellage auf dem Arbeitsmarkt für Pastorinnen und 
Pastoren (es gibt mehr als 60 offene Stellen und in den nächsten Jah-
ren wird sich diese Zahl noch erhöhen) ist die erfolgreiche Besetzung 
einer halben Stelle aber aller Voraussicht und Erfahrung nach nicht 
möglich.  
 

Im Kirchenkreis wollen wir auch bei deutlich knapper werdenden Fi-
nanzen weiterhin in der Fläche präsent sein. Zugleich müssen wir 
Pastorinnen und Pastoren attraktive Arbeitsbedingungen anbieten, 
um ihr Interesse für unsere Gemeinden zu wecken. Der Kirchenkreis-
vorstand und der Kirchenvorstand in Handeloh sind einig darin, dass 
aus der halben und einer weiteren halben, in Tostedt noch unbesetz-
ten Stelle, eine volle „Nachbarschaftsstelle für Tostedt, Handeloh und 
Heidenau“ ausgeschrieben werden soll. Der oder die künftige Amtsin-
haber/in hätte Handeloh als Dienstsitz, müsste aber in enger Abspra-
che mit dem regionalen Pfarrteam auch Aufgaben für und in der 
Nachbarschaft übernehmen. Wenn es so käme, wäre damit auch die 
Vorgabe des Stellenplans erfüllt, dass die hiesige Nachbarschaft bis 
2028 auf insgesamt 3,5 Pastorenstellen kommen muss. 
 

Zusammenarbeit bedeutet nicht, dass wir Gemeinden aufgeben oder 
zusammenlegen. Aber in den Pfarrämtern gibt es viele Aufgaben, die 
gemeinsam effizienter bearbeitet werden können. Warum sollte nicht 
eine Kollegin, die gut und gerne ältere Menschen begleitet, die Senio-
renarbeit aller drei Gemeinden übernehmen? Was spricht dagegen, 
einen sorgfältig vorbereiteten und interessanten Gemeindeabend 
nicht nur an einem Ort mit 20 Teilnehmenden anzubieten, sondern in 
allen Orten mit dann vielleicht 60 Zuhörern? Es gibt viele weitere Bei-
spiele für gelingendes Miteinander, das ebenso attraktiv ist wie auch 
unsere Mitarbeitenden entlastet. Und diese Entlastung brauchen wir 
dringend – für Haupt- und Ehrenamtliche. Pastorinnen und Pastoren, 
die regelmäßig 60 Stunden oder mehr in der Woche arbeiten, ver-
nachlässigen ihre Partnerschaften und ihre Kinder, verlieren Freunde 
und haben keine Zeit mehr für Muße, Sport und Hobbies – das darf 
nicht sein. Und ebenso kann es nur falsch sein, wenn Ehrenamtliche 
in unseren Kirchenvorständen oder anderen Aufgaben so viel aufge-
bürdet bekommen, dass sie unter ihrer Verantwortung ächzen und 
sie möglichst bald abgeben wollen. Auch die Zeiten des gegenseitigen 
Zuschiebens von Zuständigkeiten sind definitiv vorbei. Hier müssen 
wir alle lernen, dass ein wiedergefundenes „weniger“ oftmals „mehr“ 
sein kann, und was nicht mehr hineinpasst in vorhandene Kapazitä-

VAKANZ 
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 ABSCHIEDSGRUSS VON PASTORIN BAZO 

ten, geht dann eben nicht mehr. Das ist immer auch ein wenig trau-
rig, aber die Kirche wird dadurch nicht untergehen. 
 

Es gibt viele Ideen, wie wir künftig Dinge anders machen, aber trotz-
dem – oder gerade deshalb – eine Kirche bleiben, wie sie sein soll: 
Zugänglich, herzlich, aufrichtig, fröhlich, zuversichtlich und vor allem 
ohne Angst vor dem Wandel. Der gehört bei uns dazu wie das Amen 
nach der Predigt – und hat uns bisher weit mehr genutzt als gescha-
det. 
 
Dirk Jäger 
Superintendent des Kirchenkreises Hittfeld 

Alles hat seine Zeit – ein lieber Gruß zum Abschied 
von Pastorin Jennifer Bazo 
 

Ich sitze in meinem Büro und packe die ersten Kis-
ten. Viele Karten nehme ich in die Hand, manche 
von ihnen begleiten mich seit Jahren, Fotos von 
Hochzeiten, Taufen und Konfirmationen oder Jubi-
läumskonfirmation. Liebe Worte als Dankeschön 
dafür, dass ich Menschen in wichtigen Zeiten – Zei-
ten der Freude und Zeiten der Trauer - begleiten 
durfte. Den Fotos und Karten schenke ich einen 
Moment Aufmerksamkeit, lese die Worte und bin 
tief berührt. Ja, ich habe viel erlebt in den vergan-
genen 15 Jahren und mein Büro hat sich gefüllt 
mich vielem, was mir in den vergangenen Jahren 
wichtig geworden ist. Nun packe ich sie ein und nehme sie mit, denn 
jede Begegnung, jedes Gespräch, jede Verbindung werde ich in mei-
nem Herzen tragen. Sie haben mich zu dem Menschen gemacht, der 
ich bin und dafür bin ich Ihnen und Euch so dankbar. Ja, es waren 
ganz wundervolle, ganz wertvolle und auch sehr intensive und 
manchmal auch anstrengende Jahre und am Ende habe ich gemerkt, 
dass meine Kräfte nicht mehr gereicht haben, um mich und meine 
Stelle zu reduzieren. Am Ende eines Lebensabschnittes wird alles in 
Kisten gepackt, dadurch sind mein Büro und auch unser Haus jetzt 
ganz frei und groß geworden. Auf einmal öffnet sich ein neuer Blick, 
ein neuer Raum entsteht auch für neue Personen: Sie werden das 
Haus und die Gemeinde mit Leben füllen. Ob all die Kisten in unser 
neues Haus passen? Das wird sportlich, aber dank der tollen Männer 
vom Umzugsunternehmen bin ich guter Hoffnung, dass unsere Möbel 
dort einen neuen Platz und wir mit der Zeit ein neues Zuhause finden 
werden.  
Wie geht es mir? Diese Frage wurde mir öfter gestellt. Es fühlt sich 
ein wenig an wie bei einer Beerdigung: zunächst muss man viel orga-
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nisieren und planen, das Trauern kommt später, wenn der Druck 
nachlässt und ich Zeit habe, über so vieles nachzudenken. Ja, ich bin 
traurig, dass ich gehe, aber ich freue mich auch auf das Neue. Ich bin 
gespannt, wie wir uns in Hannover einleben werden, und ich freue 
mich, dass ich nach Hannover zurückkehren werde, wo meine Brüder 
mit Familien leben und andere Menschen zum Beispiel auch noch 
meine Eltern kennen. Da werden meine Wurzeln spürbar, und das tut 
mir auch gut.  
 

Mit welchen Worten kann ich Ihnen und Euch allen danken, ohne je-
manden zu vergessen? Wo fange ich an und wo höre ich auf?  
Vor 15 Jahren habe ich folgende Worte zum 50. Jubiläum unserer 
Kirchengemeinde geschrieben:  
 

Liebe Nikodemus-Gemeinde, 
nun feiern wir schon wieder: Deinen 50. Geburtstag! Ein halbes Jahr-
hundert – ein schönes Alter mit einer gewissen Reife und Lebenser-
fahrung, aber auch mit großer Lust, neue Wege zu gehen. Gottes gu-
ter Geist hat in Dir gewirkt und du hast Dich wunderbar entwickelt – 
mit seiner Hilfe auch manche Durststrecke überwunden. Eifrige Men-
schen sind bei dir ein- und ausgegangen und haben ihre segensrei-
chen Spuren hinterlassen…Wir wünschen Dir, dass Du in Deiner Of-
fenheit auch in Zukunft die Menschen ansprichst und einlädst, Gottes 
Wort zu hören und Gottes Gegenwart zu erfahren. Wir wünschen Dir 
viele fröhliche Gemeindeglieder, die gerne in die Kirche kommen und 
sich mit ihren Ideen und Gedanken einbringen. Wir wünschen Dir, 
dass Du wächst und gedeihst wie eine schöne Frühlingsblume. Geh 
nur mutig und selbstbewusst Deinen Weg und sei gewiss, dass Gott 
dich begleitet und segnet. 
 
Und so möchte ich mich mit folgenden Worten an Nikodemus verab-
schieden: 
 

Liebe Nikodemus-Gemeinde, 
ich danke Dir von ganzem Herzen für die gemeinsame Zeit. Wir ha-
ben viel miteinander erlebt: zusammen gelacht und getanzt und auch 
geweint und getrauert. Wir sind in den vergangenen 15 Jahren im-
mer enger zusammengewachsen, haben uns als große Familie gefühlt 
und gemeinsam unseren Glauben gelebt. Du hast mir den Raum ge-
schenkt, um mich zu entfalten und Neues auszuprobieren. Du warst 
sehr verständnisvoll, wenn ich mal wieder alles auf dem letzten Drü-
cker erledigt und ein Chaos in meinem Büro hinterlassen habe. Dein 
weites Herz hat mir die Freiheit gegeben, mich selber als Pastorin 
auszuprobieren und mich auch zu finden. Dafür danke ich Dir von 
ganzem Herzen.  
Ich werde Dich vermissen, die Menschen und die Räume, sie haben 
mich so viele Jahre begleitet und auch getragen. Aber in meinem 
Herzen spüre ich, dass es an der Zeit ist, neue Wege zu gehen, um  

ABSCHIEDSGRUSS VON PASTORIN BAZO 
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Gottesdienst  
anlässlich der Verabschiedung von Pastorin Bazo 
mit musikalischer Unterstützung unserer Chöre und Musiker 

 

am 15. September 2024 um 15:00 Uhr  
 

 in der Nikodemus-Kirche Handeloh 
 

mit anschließendem Empfang bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus 

 VERABSCHIEDUNG PASTORIN BAZO 

mich selber wieder zu finden. Ich hoffe und bin ganz sicher, dass uns 
unsere Verbundenheit auch in Zukunft tragen wird.  
 

Ich freue mich darauf, Dich in meinem Urlaub zu besuchen, um die 
Schönheit Deiner Natur zu genießen und die Liebe der Menschen zu 
spüren. Ich wünsche Dir für Deine Zukunft alles Liebe, ganz viele 
wunderbare Menschen, die mutig und selbstbewusst mit Dir gehen 
und der Liebe Gottes ein Gesicht und eine Stimme verleihen.  
Ich wünsche Dir, dass Du auch in Zukunft viel lachst, dass die Musik 
dein Leben zum Klingen bringt, Du immer wieder die Kraft findest, 
das Positive im Leben zu erkennen und darauf vertraust, dass Gott 
immer mit Dir geht: 
 
1) Mögen sich die Wege vor deinen Füßen ebnen, 
mögest du den Wind im Rücken haben, 
und bis wir uns wieder sehn, und bis wir uns wieder sehn, 
möge Gott seine schützende Hand über dir halten. 
 

2) Möge warm die Sonne auch dein Gesicht bescheinen, 
Regen sanft auf deine Felder fallen, 
und bis wir uns wieder sehn, und bis wir uns wieder sehn, 
möge Gott seine schützende Hand über dir halten. 
 

Altirischer Reisesegen 
 
Gott segne und behüte Dich, 
in tiefer Verbundenheit, 
 
Deine Pastorin Jennifer Bazo  

Alle Kisten sind gepackt … 
Abschied aus der  
Kirchenstraße und Start in 
einen neuen Lebensabschnitt 
- wir wünschen unserer  
Jenny Gottes Segen für den 
Start in Hannover -  
wir werden Dich vermissen! 
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  BETHEL IM NORDEN 

Pastorin Jennifer Bazo verabschiedet sich aus Handeloh und der Ni-
kodemus Kirchengemeinde. Sie wird zukünftig in Hannover bei Bethel 
im Norden in der Altenseelsorge tätig sein und dort sicherlich ebenfalls 
auf viele Bedürftige treffen, denen Sie mit ihrer zugewandten Art Trost 
und Wärme in den Alltag bringen wird. Ihr neuer Chef beschreibt für 
uns, wie der Arbeitsplatz von Pastorin Bazo aussehen wird und hat 
auch ein Foto von der Kirche auf dem Verwaltungsgelände für uns: 
 
Pastor Thorsten Nolting 

Geschäftsführer Bethel im Norden 
 

So viele Lebensgeschichten, so 
viele Anekdoten  aus der eigenen 
Kindheit und von geliebten Ange-
hörigen, aber auch Trauriges, 
Vergesslichkeit und lästiges 
Kranksein kommen einem beim 
Betreten unserer Häuser entge-
gen. Dazu unser Personal mit un-
terschiedlichsten kulturellen Hin-
tergründen. Wie in jeder Gemein-
de trifft sich alles in den wö-
chentlichen Gottesdiensten, wo 
laut gesungen, träumend in die 
Ferne geblickt, zugehört und 
manchmal auch eingenickt wird. 
Die alten Bäume, die in unsere Pflegeheime umgepflanzt wurden oder 
sich selbst ins Betreute Wohnen verpflanzt haben, genießen bei uns 
die Sicherheit der Betreuung, gute Pflege, gutes Essen und Gemein-
schaft. Bisher wurde das noch im Begriff der „Anstaltskirchengemeinde 
Birkenhof" ausgedrückt. Gut, dass dieser Name weg ist, denn eine An-
stalt sind wir schon lange nicht mehr, sondern als „Bethel im Norden" 
Teil der von Bodelschwingh Stiftungen mit einer großen Tradition in 
Hannover. Zum Glück auch mit dem Ruf, dass man bei uns gut leben 
kann, dass Menschlichkeit zählt und jede*r einzelne wichtig ist. 
In Hannover haben wir vier Pflegeheime mit insgesamt 405 Plätzen, 
Tagespflegen mit insgesamt 50 Plätzen und im betreuten Wohnen le-
ben ca 230 Menschen – dazu kommen die vielen Angehörigen, die 
Nachbarschaften, die umgebenden Kirchengemeinden und andere 
Netzwerke, die gepflegt sein wollen. Wir möchten als Bethel Im Nor-
den für unsere Seniorinnen und Senioren mitten im Stadtteil so viel 
Leben wie nur möglich in die Häuser holen und wir freuen uns, dass 
wir mit Jennifer Bazo, eine erfahrene Seelsorgerin und fröhliche Pfar-
rerin gefunden haben, die das unterstützen und mitgestalten kann. 
Ganz herzliche Grüße an die abgebende Kirchengemeinde 
 

Ihr Thorsten Nolting 

Bethel - Haus mit Kirche in Hannover 
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  KIRCHE FÜR KINDER 

Einladung zur 
Zirkus-Kinderbibelwoche 
 
8. - 11. Oktober 2024 täglich von 9:00 - 12:00 Uhr 
im Gemeindehaus, Himmelsweg 12 in Tostedt 
 
Familien-Gottesdienst mit großer Zirkus-Aufführung  
zum Abschluss der Kibiwo am 
13. Oktober 2024 um 10:00 Uhr in der Johanneskirche, Tostedt 
 
Mitmachen können Kinder von 5-12 Jahren: Clown, Zauberer, Akroba-
tik, Jongleure, Künstler der Balance … im Gemeindehaus wartet ein 
engagiertes Zirkusteam! Kostüme, Bälle, Seile, Bänder, Matten und 
vieles mehr liegen für die Kinder bereit. Wer ein musikalisches Talent 
hat, kann ein Instrument gerne mitbringen, vielleicht bekommen wir 
sogar eine Zirkusband zusammen. (Für alle Klavierspieler*innen unter 
Euch: Ein Klavier / Flügel ist vorhanden) 
 

Um bei der Zirkus-Kinderbibelwoche dabei zu sein, bitte anmelden 
unter kg.tostedt@evlka.de oder im Kirchenbüro bei Annemarie Anders 
unter 04182/28 06 10.  
Bitte in Sportkleidung kommen, Hallenturnschuhe oder Stoppersocken 
sowie eine Trinkflasche, die nicht ausläuft mitbringen - für ein ge-
meinsames Frühstück wird gesorgt! 
 
Wir freuen uns auf alle, die kommen! 
 
Das Zirkusteam: Tjalf, Marvin und Kathrin 

Einladung zum 
Familien-Gottesdienst 
 

20. Oktober 2024 um 11:00 Uhr 
in der Nikodemus-Kirche Handeloh 
 

Obwohl wir in diesem Jahr keine eigene Kibiwo anbieten, laden wir 
zu einem fröhlichen Familien-Gottesdienst mit Pastorin Kathrin Burg-
wal in unsere Nikodemus-Kirche nach Handeloh ein. Herzlich Will-
kommen! 
 

Nach wie vor suchen wir noch nach einem neuen Team, das die Kin-
derkirche hier in Handeloh mitgestaltet und durch neue Ideen berei-
chert! Bitte bei Interesse im Kirchenbüro 04188/304 melden! 
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DIAKONIE 

„STOP Gewalt gegen Frauen – Licht ins Dunkle bringen“ 
 

Banneraktion und ökumenischer Gottesdienst im Rahmen der 16-Tage 
Kampagne gegen Gewalt an Frauen 
 

Die Zahl der Frauen, die in Deutschland von Gewalt betroffen sind, ist 
nach wie vor erschreckend hoch. Jede 3. Frau wird mindestens einmal 
im Leben Opfer von körperlicher und/oder sexueller Gewalt.  
Die 16-Tage-Kampagne gegen Gewalt an Frauen findet jährlich zwi-
schen dem 25. November, dem “Internationalen Tag gegen Gewalt an 
Frauen”, und dem 10. Dezember, dem “Internationalen Tag der Men-
schenrechte”, statt. Weltweit werden Flaggen gegen Gewalt an Frauen 
gehisst, um damit zur Enttabuisierung dieses Themas beizutragen. 
Begleitend dazu finden im Landkreis Harburg viele Veranstaltungen 
statt. Die Kirchenkreise Hittfeld und Winsen und die Kirchengemein-
den unterstützen diese Aktion und setzen ein Zeichen mit einem nach-
haltigen Banner an ihren Gemeindehäusern bzw. Kirchen mit der Auf-
schrift: STOP Gewalt gegen Frauen 
 
Einladung zum ökumenischen Gottesdienst: 
 

29. November 2024 um 18:30 Uhr  
in der St. Petrus-Gemeinde in Buchholz i.d. Nordheide 
 
 

Beratungsstelle für gewaltbetroffene Mädchen und Frauen: 
Im Landkreis Harburg bieten die diakonischen Beratungszentren in 
Buchholz und Winsen Unterstützung für Betroffene an. Informationen 
und Terminvereinbarung unter Tel.: 04171/600 88 50 oder 
bmf@diakonie-hittfeld-winsen.de. 
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Liebe Gemeinde, 
 

ein neues Gesicht wird in Handeloh und Umge-
bung hin und wieder zu sehen sein. Seit etwas 
längerer Zeit ist Nadine Moldenhauer erkrankt. Ich 
wurde gefragt, ob ich in der Nachbarschaft HeiHa-
To mit einer halben Diakonenstelle (19,25 Wo-
chenstunden) in der Kinder- und Jugendarbeit 
vertreten möchte.  Ich habe da gar nicht lange 
überlegt und gleich ja gesagt. Nun bin ich seit Au-
gust 2024 in der Nachbarschaft unterwegs und 
werde Angebote in der Evangelischen Jugend ent-
wickeln, betreuen und/oder weiterführen. Auch in 
der Konfirmandenarbeit werde ich mich engagieren.  
 

Ich bin Diakon, im Dezember 1973 geboren, verheiratet, mit 2 Kin-
dern gesegnet, wohnhaft in Egestorf, seit 01.11.2019 auch in Nach-
barschaft Jesteburg und Bendestorf mit einer halben Stelle Diakon für 
Ev. Kinder- und Jugendarbeit. Meine Lieblingsbibelgeschichte ist das 
„Gleichnis von den anvertrauten Talenten.“   
In meiner freien Zeit reise ich und beschäftige mich gerne mit Fußball 
und dem HSV und bin als Feuerwehrmann aktiv. Ich halte mich mit 
schwimmen und Fahrrad fahren fit und besuche gerne mal den einen 
oder anderen Escape Room. Tanzen ist neuerdings dazu gekommen.  
Ich freue mich darauf, Sie und Euch persönlich kennen zu lernen, 
vielleicht bei einem netten Telefonat, einer freundlichen Mail oder ei-
nem persönlichen Besuch im Mitarbeiterbüro in Tostedt.  Dazu herzli-
che Einladung. Erreichbar bin ich unter r.sawatzki@evjujesbe.de oder 
unter 0157 33 88 33 46.  
 
Viele Grüße, 
Diakon Rüdiger Sawatzki   

KONFIRMANDENUNTERRICHT 

Wir sind sehr dankbar, dass Diakon Rüdiger Sawatzki den Konfirman-
denjahrgang in Handeloh von Pastorin Bazo übernehmen wird und der 
Unterricht weiterhin wie gewohnt in Handeloh stattfinden wird.  
 

Nachfolgend stellt sich Rüdiger Sawatzki vor: 

Unser aktueller 
Konfirmanden-
jahrgang - hier 
ein letztes Mal 
mit Pastorin  
Jennifer Bazo im  
Gottesdienst am 
25. Aug. 2024 
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 GOTTESDIENSTE/ANDACHTEN 

Johannes-Kirchengemeinde 
Tostedt 

Maria-Magdalena-Kirchengemeinde 
Heidenau 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Begrüßung Diakon Rüdiger Sawatzki 
mit Pastorin Burgwal 

 

10:00 Uhr Nachbarschafts-Gottesdienst zum 
Diakoniesonntag mit Einsegnung Hospiz-MA 
mit Pastorin Burgwal  
11:30 Uhr Taufgottesdienst 
mit Pastor Burgwal 

kein Gottesdienst 

12:00 Uhr Gottesdienst zum Erntefest in  
Königsmoor bei Fa. Tollmien, Poststraße 
mit Pastor Burgwal 
18:00 Uhr musikalischer Abendgottesdienst 
mit Pastorin Burgwal 

kein Gottesdienst 

10:00 Gottesdienst für Alle mit Taufen 
mit Pastorin Burgwal  

10:30 Uhr Erntefest der Landjugend 
im Festzelt mit Pastorin Klindworth 

18:30 Uhr ökomenische Taizé-Andacht in der 
Herz-Jesu-Kirche 

 

11:00 Uhr Johannes 2.0 Gottesdienst 
mit dem Vorbereitungsteam 

kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastor Burgwal und der Kantorei 
12:00 Uhr Taufgottesdienst 
mit Pastorin Burgwal 

10:00 Uhr Erntedank und goldene  
Konfirmation mit Pastorin Klindworth 

10:00 Abschluss-Gottesdienst nach der Kibiwo 
Pastorin Burgwal 

kein Gottesdienst 

18:00 Uhr musikalischer Abendgottesdienst 
mit Pastor Burgwal 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Lektorin van den Berg 

18:30 Uhr ökomenische Taizé-Andacht in der 
Herz-Jesu-Kirche 

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
mit Pastorin Burgwal 

kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Burgwal 
und den Posaunenchören der Nachbarschaft 

kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Prädikantin Hartstock 

kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
mit Pastorin Burgwal 

kein Gottesdienst 

18:00 Uhr Ökumenische Andacht 
mit Pastorin Burgwal 

 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastor Burgwal und dem Posaunenchor 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Klindworth 

Kein Gottesdienst 18:00 Uhr Gottesdienst 
mit dem Team 
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   IN HANDELOH UND DER NACHBARSCHAFT 

   Nikodemus-Kirchengemeinde 
Handeloh 

14. So. nach Trinitatis 01.09.2024 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl  
anlässlich der Jubiläums-Konfirmationen 
mit Pastorin Bazo und dem Kirchenchor 

15. So. nach Trinitatis 08.09.2024 Kein Gottesdienst 

16. So. nach Trinitatis 15.09.2024 15:00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor: 
Verabschiedung von Pastorin Bazo  

17. So. nach Trinitatis 22.09.2024 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Lektorin Wellnitz 

Freitag 27.09.2024  

18. So. nach Trinitatis 29.09.2024 10:00 Uhr Gottesdienst (hochdeutsch)  
mit Lektor Hansen 

Erntedankfest 06.10.2024 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Lektorin Wellnitz und Prof. Matthias Stötzel 

20. So. nach Trinitatis 13.10.2024 Kein Gottesdienst 

21. So. nach Trinitatis 20.10.2024 11:00 Uhr Familien-Gottesdienst 
mit Pastorin Burgwal 

Freitag 25.10.2024  

22. So. nach Trinitatis 27.10.2024 10:00 Uhr Gottesdienst in Welle 
mit Lektorin Wellnitz und dem Piccolo-Ensemble 

Reformationstag 31.10.2024 Kein Gottesdienst 

23. So. nach Trinitatis 03.11.2024 Kein Gottesdienst 

Drittletzter Sonntag d.  
Kirchenjahres 

10.11.2024 Gottesdienst in Handeloh 
mit Lektorin Wellnitz 

Martinstag 11.11.2024  

Volkstrauertag 17.11.2024 NN 

Buß- und Bettag 20.11.2024 Kein Gottesdienst 
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Hauptstraße 32  ●  21256 Handeloh  ●  Tel: 04188-308  ●  www.draht-rogel.de 

Antriebe für jedes Tor 

Johannes-Kirchengemeinde 
Tostedt 

Maria-Magdalena-Kirchengemeinde 
Heidenau 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Burgwal und der Kantorei 
10:00 Uhr Gottesdienst in Königsmoor 
mit Pastor Burgwal 
14:15 Uhr spielt der Posaunenchor auf dem 
Friedhof 
15:00 Uhr Andacht in der Friedhofskapelle 
mit Pastor Burgwal 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Klindworth 

18:30 Uhr ökomenische Taizé-Andacht in der 
Herz-Jesu-Kirche 

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastor Burgwal und dem Posaunenchor 

11:00 Uhr Gottesdienst 
mit Adventsfeier 
mit Pastorin Klindworth 

GOTTESDIENSTE/ANDACHTEN 
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Klagelieder 3,22-23 

 
 

Die GÜTE des HERRN ist’s, dass wir nicht gar aus sind, 

seine BARMHERZIGKEIT hat noch kein Ende, sondern 

sie ist alle Morgen neu, und deine TREUE ist groß.  

Monatsspruch OKTOBER 2024 

   Nikodemus-Kirchengemeinde 
Handeloh 

Ewigkeitssonntag 24.11.2024 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Enna Wilts  

Freitag 29.11.2024  

1. Advent 01.12.2024 10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Lektor Hansen 

 IN HANDELOH UND DER NACHBARSCHAFT 

Neues vom Holzwurm 
 

In den letzten Wochen konnten wir eine Nachricht aus 
den sozialen Medien abfangen, die uns sehr beunruhigt 
hat. Absender ist eine Holzwurmfamilie, die ihre Ange-
hörigen in Norwegen informiert hat. Doch lesen Sie 
selbst: 
 

Bin gut in Handeloh angekommen – STOP -  Einwohner nicht sehr 
erfreut – STOP – Kirche in gutem Zustand – STOP – Freue mich auf 
ein Wiedersehen mit Deinen Kindern – Viele Grüße 
 

Wir erinnern uns an den Holzwurm AnoPu, der nach der Sanierung 
unserer Kirche nach Norwegen ausgewandert ist. Offensichtlich hat 
sich ein Teil der Familie von AnoPu dennoch in der näheren Umge-
bung aufgehalten und will nun ins Kirchengebäude zurückziehen.  
Wir müssen also unbedingt aktiv werden! 
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ANGEREGT 

G
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GOTT ERFÜLLE DICH  
MIT DEN FARBEN  
DES HERBSTES –  
leuchtend und wärmer  
als das Wetter!  

STUFEN 

Hermann Hesse 
 

Wie jede Blüte welkt und jede Jugend 
Dem Alter weicht, blüht jede Lebensstufe. 
Blüht jede Weisheit auch und jede Tugend 
Zu ihrer Zeit und darf nicht ewig dauern. 
Es muss das Herz bei jedem Lebensrufe 
Bereit zum Abschied sein und Neubeginne, 
Um sich in Tapferkeit und ohne Trauern 
In andre, neue Bindungen zu geben. 
Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, 
Der uns beschützt und der uns hilft, zu leben. 
 

Wir sollen heiter Raum um Raum durchschreiten, 
An keinem wie an einer Heimat hängen, 
Der Weltgeist will nicht fesseln uns und engen, 
Er will uns Stuf‘ um Stufe heben, weiten. 
 Kaum sind wir heimisch  

 einem Lebenskreise 
 Und traulich eingewohnt,  
 so droht Erschlaffen, 
 Nur wer bereit zu Aufbruch ist und Reise, 
 Mag lähmender Gewöhnung  
 sich entraffen. 
 

 Es wird vielleicht auch noch  
 die Todesstunde 
 Uns neuen Räumen jung  
 entgegen senden, 
 Des Lebens Ruf an  
 uns wird niemals enden … 
 
 Wohlan denn, Herz,  
 nimm Abschied und gesunde! F

o
to

: 
L
o
tz
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ENTGEGENKOMMEND  
 

ALLTAG, 
da gehe ich achtlos vorbei 
an dem, was im Garten noch blüht: 
Astern, die fette Henne  
und eine einsame Rose. 
 

GRAU, sage ich, 
und sehe nicht, 
wie die Blätter sich färben 
und tanzen im Abendlicht. 
 

KENNE ICH NICHT, 
denke ich, 
und lasse links liegen 
Frau und Mann und Kind, 
auch, wenn sie lächeln. 
 

SCHENK MIR AUGEN,  
die farbenfroh sind 
und eine Haut,  
die sich aufrauhen lässt 
und einen BLICK FÜR DAS WUNDER, 
in dem du mir entgegenkommst. 
 
Tina Willms 

F
o
to

: 
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n
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e
y
  

ANGEREGT 

KONTINUITÄT - WANDLUNG 
 

sich verändern 
und doch 
dieselben bleiben 
 
sich entfernen 
und doch 
erreichbar bleiben 
 
sich lösen 
und doch 
verbunden bleiben 
 
sich erneuern 
und doch 
die alten bleiben 
 
© Gisela Baltes  
aus www.impulstexte.de 
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VOM NIKODEMUS FÖRDERVEREIN 

Wenn auch Sie Mitglied werden möchten, dann können 
Sie im Kirchenbüro einen entsprechenden Antrag an-
fordern oder sich auf der Homepage www.kirche-
handeloh.de/foerderverein-nikodemus/   die Formulare 
sowie die Satzung herunterladen.  

Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter Tel. 04188/304 
gern zur Verfügung!  
 

Wir freuen uns über neue Mitglieder oder über Ihre 
Spende und besonders auch über weitere ehrenamtli-
che Unterstützung!  

Wir laden Sie zu folgenden Terminen ein: 
 

Filmabend 
mit jahreszeitgemäßen Getränken, kleinen Knabbereien und der deut-
schen Filmkomödie „Freibad“. Hochsommer im einzigen Frauen-Freibad 
Deutschlands. Dort badet Frau oben ohne, im Bikini, Badeanzug oder Bur-
kini. Jede folgt dabei anderen Regeln. Wem gehört das Bad und wer be-
stimmt die Regeln? Wem gehört der weibliche Körper? Und wann ist denn 
überhaupt eine Frau eine Frau?  
 

Freitag, 13. September 2024, 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche Handeloh 

 

Kinderkino am Nachmittag  
für junge und junggebliebene Zuschauer: Der Förderverein gestaltet einen 
Nachmittag für Kinder mit Getränken, kleinen Knabbereien und dem Film 
„Petterson & Findus - Findus zieht um“. Kater Findus bekommt ein eige-
nes Häuschen zum Spielen und Hüpfen, aber als er ganz in sein neues 
Heim umziehen will, fühlt sich der alte Pettersson einsam. Da muss sich 
Findus schnell etwas einfallen lassen! 
 

Samstag, 14. September 2024, 15:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche Handeloh 
 

2. Hof-Flohmarkt in Handeloh 
 

Wir freuen uns, dass bereits jetzt einige Anmeldungen vorliegen und der 
2. Hof-Flohmarkt in der Ortsmitte von Handeloh stattfinden wird. In der 
Kirchenstraße, Ameisenweg, Fahlenhöhe, Bahnhofstraße und in der Müh-
lenstraße werden vor den Grundstücken private Verkaufsstände aufge-
baut werden. Machen Sie gerne mit und melden auch Sie noch einen 
Stand bei Uwe Stöss an: Tel. 0151 1863 1971 - oder kommen Sie, um 
über den Flohmarkt zu bummeln, und entdecken Sie dabei tolle Schnäpp-
chen! 

 

Sonntag,  29. September 2024, von 11:00 bis 17:00 Uhr 
 
Wer keinen eigenen Stand anmelden möchte, hilft uns sehr, wenn wir 
seine Fläche an Ortsbewohner aus anderen Straßen vergeben dürfen! 
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VERANSTALTUNGEN DES FÖRDERVEREINS 

Kinderkino am Nachmittag  
für junge und junggebliebene Zuschauer: Der Förderverein gestaltet ei-
nen Nachmittag für Kinder mit Getränken, kleinen Knabbereien und dem 
Film „Die kleine Hexe“. Die kleine Hexe lebt mit ihrem sprechenden Ra-
ben Abraxas in einem winzigen, windschiefen Häuschen im Wald. Ihr 
sehnlichster Wunsch ist es, mit den großen Hexen auf dem Blocksberg 
mitfliegen und mitfeiern zu dürfen.  
 

Samstag, 2. November 2024, 15:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche Handeloh 
 

Filmabend 
mit jahreszeitgemäßen Getränken, kleinen Knabbereien und der Tragik-
komödie „Ein Mann namens Otto“. Tom Hanks in der Hauptrolle spielt 
einen mürrischen alten Mann, der seiner Nachbarschaft gegenüber un-
höflich ist. Gegen seinen Willen bauen sich jedoch freundschaftliche Be-
ziehungen auf, die sein Leben verändern. 
 

Samstag, 2. November 2024, 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche Handeloh 
 

Kinderkino am Nachmittag  
für junge und junggebliebene Zuschauer: Der Förderverein gestaltet ei-
nen Nachmittag für Kinder mit Getränken, kleinen Knabbereien und dem 
knallbunten Animationsabenteuer „Trolls 1“. Die stets gut gelaunten Trol-
le leben in Frieden bis die fiesen Bergen sie verspeisen wollen. Gemein-
sam begeben sich Königstochter Poppy und der vorsichtige Troll 
Branch auf eine gefährliche Reise.  
 

Samstag, 23. November 2024, 15:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche Handeloh 
 

Filmabend 
mit jahreszeitgemäßen Getränken, kleinen Knabbereien und dem Spiel-
film „Die Vermessung der Welt“, in dem das Leben des genialen Mathe-
matikers Carl Friedrich Gauß und des wissbegierigen Naturforschers 
Alexander von Humboldt geschildert wird, von denen jeder auf seine 
Weise der Menschheit zu mehr Wissen verhilft.  
 

Samstag, 23. November 2024, 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche Handeloh 

Nikodemus-Förderverein Gemeinde lebendig gestalten e.V. 
jetzt auf Instagram - folgen Sie Nikodemus_foerderverein_ev  
und seien Sie so immer informiert!  

Herzlich Willkommen zu all unseren  Veranstaltungen! 
 

Bei all unseren Veranstaltungen bitten wir um Ihre Unterstützung zu 
Gunsten der gemeinnützigen Ziele unseres Nikodemus Fördervereins 
Gemeinde lebendig gestalten e.V. 
 

Das Spendenkonto lautet: Nikodemus Förderverein e.V. 
IBAN: DE66 2406 0300 2401 6950 00  



 

22 
 

  

Altkleidersammlung für Bethel 
 

Wir bitten Sie, die Bethelsäcke nur zu den Bürozeiten vorbeizubrin-
gen und diese nach Möglichkeit selbst auf den Dachboden zu tragen. 
  
Brauchbare Kleidung, Schuhe und Bettwäsche bitte nur in Bethel-
Originalsäcke packen. Diese Säcke liegen an der Garderobe im Flur 
des Gemeindehauses, Kirchenstraße 9, in einem roten Stoffkorb. 
  
Willkommen sind ebenfalls gebrauchte Briefmarken. Sie können im 
Gemeindebüro abgegeben werden. 

 GEMEINDELEBEN AKTIV 

Spielkreis - herzlich Willkommen! 
 

Kinder bis zu ihrem 3. Lebensjahr treffen sich mit 
ihren Müttern, Vätern oder Großeltern, um ge-
meinsam zu spielen. In lockerer Atmosphäre kön-
nen sich die Eltern und Großeltern über Erfahrun-
gen austauschen.  
Kommt einfach vorbei, wir freuen uns auf Euch! 
 

immer dienstags ab 10:00 Uhr  
im Gemeindehaus  

Neuer Kurs startet am 26. September 2024: 
 

Gesundheitsorientierter Hatha-Yoga-Kurs 
 

donnerstags von 18:15 - 19:45 Uhr (im Gemeindehaus) 
weitere Termine: 10.10., 17.10., 24.10., 07.11., 14.11., 
21.11., 28.11., 05.12. sowie der 12.12.2024  
 

Der Kurs wird durchgeführt von Ulrike Krege 
(DTB-Kursleiterin Yoga, zweifach zertifizierte Yogalehrerin) 
 

Anmeldungen bitte per Email an: yogakrege@gmx.net 

Monatsspruch NOVEMBER 2024 

 
 

2. Petrus 3,13 
 
 

WIR WARTEN aber auf einen neuen Himmel  

und eine NEUE ERDE nach seiner Verheißung,  

in denen GERECHTIGKEIT wohnt.  
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BESONDERE GOTTESDIENSTE  

Gottesdienst zum Erntedankfest 
 
 

am 6. Oktober 2024 um 10:00 Uhr  
 

mit Lektorin Wellnitz 
 

Musikalische Begleitung des  
Gottesdienstes durch  

Professor Matthias Stötzel 
 

Erntegaben können am  
Freitagabend, den 4. Oktober 2024 

und Samstagvormittag,  
den 5. Oktober 2024 in der Kirche  

abgegeben werden. 

Nachbarschafts-Gottesdienst  
zum Reformationstag 

 

am 31. Oktober 2024 um 10:00 Uhr  
in Tostedt mit Pastor Wilko Burgwal  

 

und den Posaunenchören der Nachbarschaft 

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
 

24. November 2024 um 10:00 Uhr in Handeloh  
 

 mit Pastorin Wilts 
 

Am Ewigkeitssonntag gedenken wir der Verstorbenen  
aus unserer Kirchengemeinde. 
 

Möchten Sie, dass für einen Angehörigen, der nicht in  
unserer Gemeinde beerdigt wurde, eine Kerze angezündet 
und der Name verlesen wird? Dann melden Sie sich bitte  
im Kirchenbüro unter: 04188/304.  
 

In Welle wird die Kapelle für Sie geöffnet sein für ein stilles  
Gedenken. 
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WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON 

„Liebe lässt sich einpacken!“ 
 

Nun können wir beinahe schon von 
einer Tradition sprechen, denn auch  
in diesem Jahr  unterstützt die  
Nikodemus-Kirchengemeinde die  
große Spendenaktion Weihnachten im 
Schuhkarton. 
 

In dem Zeitraum vom 1. Oktober bis 
zum 18. November 2024 können 
Sie Ihre Päckchen im Kirchenbüro zu den bekannten Öffnungszeiten 
oder in Welle bei der Tankstelle "Freie Welle“ (Hauptstr. 6) abgeben. 
 

Machen Sie mit und schenken Sie einem bedürftigen Kind und seiner 
Familie Freude und Hoffnung! 

 

Flyer und vorbereitete Schuhkartons be-
finden sich wie immer im Gemeindehaus. 
Weitere Informationen über die Aktion 
sowie Tipps für die richtige Geschenke-
auswahl finden Sie auch im Internet  
unter:  
www.weihnachten-im-schuhkarton.org 
 

Angelika Kammin kümmert sich wieder  
um die Durchführung dieser Aktion in  
unserer Gemeinde. Für Fragen steht sie 
Ihnen unter Telefon 04188/7432 gerne 
zur Verfügung. 
  

Wir danken allen Unterstützern herzlich! B
il
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 LEBENDIGER ADVENT 

Lebendiger Advent: Gastgeber gesucht 
 

Vom 1. bis 23. Dezember treffen sich jeden 
Abend um 19:00 Uhr Nachbarn und Bekannte, 
bringen eine Kerze mit, singen oder lesen  
weihnachtliche Texte und erleben so für eine  
kurze Zeit Besinnlichkeit.  
 

Wer Gastgeber/in sein möchte, melde sich bitte 
bis zum 17. November 2024 
 

bei Gisela Lechelt, Telefon 04187/65 49. 
für Handeloh, Höckel, Inzmühlen oder Wörme  
 

oder bei Ulrike Splete, Telefon 04188/333 
für Welle, Kampen und weiteren Dörfer. 
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WIR LADEN EIN INS GEMEINDEHAUS  

Kostenfreie Rechtsberatung 
 

Frau Daniela Böhmker bietet ehrenamtlich für die  Kirchengemeinde 
Handeloh an, Menschen zu helfen, die in Not geraten sind. Die Rechts-
beratung richtet sich an Menschen mit geringfügigem Einkommen 
(Rente, Sozialleistung, etc.), die sich eine kostenpflichtige Beratung 
durch einen Anwalt nicht leisten können.  
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an unser Büro unter 04188/304. 

Unsere Kirche ist an jedem Tag für Sie geöffnet. Wenn Sie mögen,  
zünden Sie eine Kerze an und sprechen ein stilles Gebet.  
Sie sind herzlich willkommen! 
 

Konfirmanden 8. Sept. 2024 um 10:00 Uhr Regio-Gottesdienst Diakonie  
 in Tostedt, 14. Sept. 2024 Regio-Thementag Diakonie in  
 Tostedt, 6. Okt. 2024 Erntedank-Gottesdienst in Handeloh 
 um 10:00 Uhr, 20. Okt. 2024 Familiengottesdienst Handeloh, 
 26. Okt. 2024 Unterricht von 10:00-15:00 Uhr im  
 Gemeindehaus Handeloh, 31. Okt. 2024 Gottesdienst  
 zur Reformation in Tostedt um 10:00 Uhr,  
 16. Nov. 2024 von 10:00 - 15:00 Uhr in Welle auf dem 
 Friedhof, 17. Nov. 2024 um 10:00 Uhr zum Gottes- 
 dienst Volkstrauertag (falls GD in Handeloh möglich!) 
 

Evangelische „Schoko und Tee“ Jugendtreff jeden Donnerstag um  
Jugend 19:00 Uhr im Gemeindehaus, Himmelsweg 12, Tostedt 
 

Frauentreff   Ausflug am 27. September 2024 ab ca. 12:00 Uhr 
 Bei Interesse bitte im Kirchenbüro melden! 
 

Seniorenkreis  jeweils am 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr,  
 11. Sept. 2024, 9. Okt. 2024, 13. Nov. 2024 

  

Bibelkreis jeweils der 3. Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr, 
 18. Sept. 2024, 16. Okt. 2024, 20. Okt. 2024 
 Interessierte sind herzlich willkommen! 
   

Spielkreis für Kleinkinder und ihre Eltern -  dienstags ab 10:00 Uhr  
 

Handarbeitsgruppe montags 15:30 Uhr 
 

Kirchenchor  montags um 19:30 Uhr - Neue Sängerinnen und  Sänger 
 sind jederzeit willkommen! 

 

Posaunenchor dienstags um 19:00 Uhr - 14-tägig 
 

Offener  jeweils am 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr 
Singkreis 4. Sept. 2024, 2. Okt. 2024, 6. Nov. 2024 
 

Café der  an jedem 1. Sonntag im Monat um 15:00 Uhr 
Begegnung 1. Sept. 2024, 6. Okt. 2024, 3. Nov. 2024 
 

Strickkurs mit Carolin Rühmann, Tel. 0179 159 86 91 
 14:00-18:00 Uhr am 14. Sept., 12. Okt., 2. Nov. 2024 
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FREUD UND LEID  

Taufen 
 

Diese Angaben entnehmen Sie bitte der Druckausgabe  
unseres Gemeindebriefes, der für Sie im Gemeindehaus 
bereit liegt. 

Beerdigungen 
 
 
 

Trauungen 
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  DIAKONIE 

Café Himmelszeit 
Treffpunkt für Trauernde 
 

Um trauernden Menschen die Möglichkeit der Begegnung zu geben 
und über ihre Trauer zu reden, bieten wir einmal monatlich ein 
„Trauer-Café“ in gastfreundlicher Atmosphäre mit Kaffee, Tee und 
Kuchen an. Hier können Trauernde andere Menschen in ähnlicher  
Situation treffen, sich austauschen und Informationen oder Hilfe  
erhalten. 
 

Die nächsten Termine sind: 
 

8. September 2024 / 13. Oktober 2024 / 10. November 2024 
 

Wir treffen uns im Gemeindehaus der Johannesgemeinde in Tostedt 
in der Zeit von 15:00 Uhr – 16:30 Uhr.  
 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
Ursula Sendes und Team 

Diakonie-Sonntag 
 

Nachbarschafts-Gottesdienst 
mit Einsegnung der Hospizdienst-MitarbeiterInnen 
 
 

am 8. September 2024  
um 10:00 Uhr in der Johanniskirche Tostedt 
mit Pastorin Kathrin Burgwal 

Neuer Kurs für Sterbebegleitung 
Der Tod gehört zum Leben… 
 

Der ambulante Hospizdienst des Herbergsvereins zu Tostedt e.V. und 
die ev.– luth. Kirchengemeinden bieten ab Januar 2025 wieder einen 
neuen Befähigungskurs für ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen an.  
 

Wenn Sie mehr über die Schulung und unsere Arbeit erfahren möch-
ten, laden wir Sie ein zu einem 
 

Informationsabend: am 17. Oktober 2024 um 19:00 Uhr  
im Gemeindehaus im Himmelsweg 12, Tostedt 
 

Informationen erhalten Sie auch unter: 
Telefon 04182/806 29 49 
per E-Mail an: r.runciman@herbergsverein-tostedt.de oder kommen 
Sie in unser Beratungsbüro in der Bahnhofsstraße 17 in Tostedt  
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ANSCHRIFTEN / IMPRESSUM  

Ev.-luth. Nikodemus-Kirchengemeinde 
 

Pfarramt  derzeit in Vakanz 

Kirchengemeindebüro Annette Stöss 
dienstags 10:00 bis 12:00 Uhr, 
donnerstags 16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindehaus, 

 Tel.: 04188/304 
e-mail: kg.handeloh@evlka.de  
homepage: www.kirche-handeloh.de 

Kirchenvorstand Imke Wellnitz, 1. Vorsitzende, Tel.: 04188/888 96 88 

Küsterin Ulrike Ahrens-Mohr Tel.: 01578 808 13 59 

Jugenddiakon Rüdiger Sawatzki, Tel.: 0157 33 88 33 46 

Kirchenchor  Imke Wellnitz, Handeloh, Tel.: 04188/888 96 88 

Piccolo-Ensemble  Auskunft im Büro 

Posaunenchor  Imke Rehder, Holm-Seppensen, Tel.: 04187/32 15 68 

Friedhof Welle  Friedhofsverwaltung und Grabstellenverkauf:  

 Friedhelm Nelke: Tel.: 04188/7030 

 Friedhofspfleger: Stephan Möhlmann 
Tel.: 0162 207 17 74  

Diakoniestation  Bremer Str. 37, 21255 Tostedt, Tel.: 04182/200 91 43 
Altenpflege / Haus- u. Familienpflege / Hospizdienst 
Gemeindeschwester / Buftis 

Diakonisches Werk  Flüchtlingssozialarbeit: Tel.: 04181/3 62 18 
(dienstags 10.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung) 
Suchtberatung: Tel.: 04181/40 00 
Schwangerenberatung: Tel.: 04181/28 27 80 
Schuldnerberatung: Tel.: 0 41 81/219 79 79 
Lebensberatung Einzelne/Familien: Tel.: 04181/40 80 

Telefonseelsorge  Tel.: 0 800-111 0 111 (ständig erreichbar) 

Spendenkonto Volksbank Lüneburger Heide eG 
DE26 2406 0300 2301 1300 00 BIC: GENODEF1NBU 

Herausgeber:  Ev.-luth. Nikodemus-Kirchengemeinde Handeloh 

Verantwortlich:  Annette Stöss, Tel.: 04188/899 79 49 
Jennifer Bazo, Imke Wellnitz 

Titelgrafik:  Gabi Eiberg 

Druck/Auflage: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen/2.000 Stück 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief:  November 2024 


